
Verbandsentscheid der Tischtennis – Mini – Meisters chaften  
 

So einen Ansturm hatte 
die Kammererturnhalle 
in Weida schon lange 
nicht mehr gesehen. 36 
Kinder hatten 
zusammen mit Ihren 
Eltern, Großeltern, 
Geschwistern den Weg 
nach Weida gefunden. 
Sie waren die Besten 
aus den 
Bezirksentscheiden der 
Minimeisterschaften und 
wollten nun Ihr Können 
mit den anderen 
Teilnehmern aus 
Thüringen messen.  

An 6 Tischen spielten sie jeweils in Vorrundengruppen „jeder gegen jeden“ mit 
anschließender Endrunde im K.O. System. Die Wettkämpfe hatten folgende 
Ergebnisse. 
 

Mädchen bis 10 Jahre: 
1. Grimmenstein, Maria  Günthersleben 
2. Hicke, Patricia   Bad Langensalza 
3. Hofmann, Laura   Christes 
3. Bindriem, Sandra   Schwarza 
 

(1. und 2. Platz gehen nach Nordthüringen, die beiden 3. Plätze nach Südthüringen) 
 

Jungen bis 10 Jahre: 
1. Sperschneider, Eric   Stadtilm 
2. Recknagel, Max   Ilmenau 
3. Kruschke, Eric   Großbreitenbach 
3. Rösler, Daniel   Unterpörlitz 
 

(Alle 4 Platzierten kommen aus Südthüringen) 
 

Mädchen bis 12 Jahre: 
1. Schwaab, Melanie   Friedrichroda 
2. Petzold, Theresa   Nordhausen 
3. Holzbrecher, Vanessa  Hohenkirchen 
3. Wiesenthal, Maria   Friedrichroda 
 

(Alle Platzierten kommen aus Nordthüringen) 
 

Jungen bis 12 Jahre: 
1. Rönnecke, Hannes   Erfurt 
2. Hasenleder, Albert   Heiligenstadt 
3. Seipel, Maximilian   Themar 
3. Preuß, Alexander   Unterpörlitz 
 

(1. und 2. Platz gehen nach Nordthüringen, beide 3. Plätze gewinnt Südthüringen) 



 

 
 

Bester Ostthüringer Teilnehmer war Freddy Schmidtke aus Jena, der sich im 
Viertelfinale gegen Maximilian Seipel knapp mit 3:1, davon 12:14 im vierten Satz 
geschlagen geben mußte. 
 

Wichtig: Teilnehmer fanden an Ihrem Tisch zu jedem Spiel einen Schiedsrichter mit 
Zählgerät vor. Besonderer Dank geht an die vielen Helfer, die als Zählschiedsrichter, 
am Verpflegungsstand und am Rost diesen Tag für alle Teilnehmer und 
Begleitpersonen unvergeßlich machten. Weiterhin wünschen wir Maria Grimmenstein 
und Eric Sperschneider viel Spaß und Glück beim Bundesfinale. 
 

TuS Osterburg Weida 
Verena Zimmermann 


